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Wehranleihe Nume e chli chräftig klopfet!"

L R. S.

1936

In den Bergen ob Arosa haben wir
Bataillonsgefecht. Jakob hat sich eine
gute Stellung ausgegraben und hat
seinen Karabiner schussbereit hingelegt.

Da kommt der Oberleutnant:
«Wohi schüssed Sie, Zweitebach?»

«Uuf de Find», erwidert dieser.

BAD PAGAZ
HOTEL LATTMANN

«Jo seb scho aber wo isch de
Find?»

«Döt obe am Hang, jetzt chunt
grad Eine ufe» und schon hatte Jakob
eine «Blinde» hinausgeknallt.

«Seb isch jo gar nöd de Find, seb

isch jo de Herr Major B.», sagt der
Oberleutnant.

«Ebe drum hani gschosse! Seb
isch halt m i n Find!» Xam
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